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Gerhard Ammann, Edwin Fehr

Die Brüelmatten in Suhr
Das Suhrental war bis zum Beginn der Anbauschlacht im Jahr 1941 eine natürliche
Wasserlandschaft. Die Suhre floss weit verzweigt und war von vielfältiger Uferbestockung begleitet.
Wo Grundwasser emporstieg, begannen Giessen zu fliessen. Überall waren Wässermatten.

Dann wurde die Suhre kanalisiert. Die gesamte Landschaft wurde eingeebnet. Einzig das Gebiet

der Brüelmatten blieb in seiner Funktion als Grundwasserschutzzone für die Aarauer

Wasserversorgung unverändert. Die Rudolf Steiner Schule Aargau hat während vier Jahren mit der

jeweiligen 10. Klasse Vermessungen durchgeführt und das Gebiet in einer Karte dargestellt.

Die in diesem Beitrag präsentierte Rehefkai tie-

1 ung der Brüelmatten ermöglicht erstmals, exemplarisch

zu rekonstruieren, wie die Landschaft des

gesamten Suhrentals aussei halb dei Endmoräne

von Staffelbach gestaltet war. Der Vergleich der

heutigen Situation aufgrund des Plans mit den

Karten vor 1956 lasst uns die damalige Landschaft

erfassen. Die eindrucklichen Abbildungen fuhren

uns die einmalige Gegend in ihrer Ausprägung

und Vielfalt plastisch vor Augen.

Max Burgmeier Wassermatten bei Suhr, um 1940.
Ol, 48 x45 cm. (Familie Flans Fahrlander, Baden)
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